
Bedenkenswerte Ausführungen. Schön, dass zu das Thema nochmals aufnimmst. Selbst ist mir der
beschriebene Wadenbeißer aufgrund meiner CLS-Texte noch nicht ans Bein gegangen. In meiner
Einwendung hatte ich eher Autor*innen im Sinn, die jedwede Kritik ihrer eigenen Texte als Ausgeburten
bemitleidenswerter Idioten abzustempeln lieben. So nach dem Schema: ICH schreibe A, jede Kritik an A ist
Zeugnis der Unfähigkeit des Kritikers DU. A verstehen nur Leute, die auf dem intellektuellen Niveau des
großen ICH stehen. 

Deshalb bin ich dazu übergegangen, Kritik nur noch an sorgsam ausgewählte Dsfo-ler zu übermitteln. Nämlich
solchen, die grundsätzlich kritikfähig sind. Deren Ohren hören und nicht klingeln. 

Ich würde an deiner Stelle, sofern ein Ratschlag genehmigt ist, einfach ignorieren. Es gibt ja genügend Gute
hier im Forum. Viele Grüße von Christof

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Lassen Sie mich durch, ich bin ein Text: Literaten auf der Überholspur
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